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Vegetationseinheiten
Rohrkolbenröhricht; Rispenseggenried; Zweizeilenseggenried; Sumpfseggenried; Ackerkratzdistel-Brennessel-Hochstaudenflur;
Knickfuchsschwanz-Flutrasen; Wasserschwadenröhricht
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02833

Es handelt sich um einen vielfältigen Feuchtbiotopkomplex mit typischer Zonierung der Vegetationseinheiten. Er befindet sich in einer 
Ackersenke, inmitten einer Ackerbrache. Der Boden wird von degradiertem Torf bestimmt. Das Wasserregime bewegt sich von der 
Peripherie zum Zentrum hin von frisch bis sehr feucht. Danach richtet sich auch die Zonierung des Biotops. 

Zunächst ist die Ackerkratzdistel-Brennessel-Hochstaudenflur, dann das Rohrkolbenröhricht, das Rispenseggenried und das 
Sumpfseggenried, was hier dominant vorkommt, vertreten. Dabei kommen auch einzelne Bulten der Rispensegge vor. Kleinflächig ist hier
auch das Zweizeilenseggenried zu sehen. Die Zweizeilensegge ist in der Roten Liste M-V eingetragen. Im Zentrum haben sich 
Knickfuchsschwanz-Flutrasen und Wasserschwadenröhricht etabliert. 
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Carex acutiformis Carex riparia

Alopecurus geniculatus Carex disticha Carex paniculata Phalaris arundinacea

Cirsium palustre Epilobium parviflorum Galeopsis tetrahit Galium palustre
Glyceria fluitans Lycopus europaeus Lythrum salicaria Mentha aquatica
Polygonum persicaria Stachys palustris Typha angustifolia Urtica dioica


